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AUTONOME PROVINZ BOZEN – SÜDTIROL 

LANDESAGENTUR FÜR MOBILITÄT 

Rittnerstraße 10 d – 39100 Bozen (BZ) 

 

ANHANG ZUM JAHRESABSCHLUSS 
ZUM 31 DEZEMBER 2016 

 

Anhang Anfangsteil 

Struktur und Inhalt des Jahresabschlusses 
Der Jahresabschluss zum 31/12/2016, bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang, 

entspricht den Ergebnissen der ordnungsgemäß geführten Buchhaltung und wurde unter voller Beachtung 

der Art. 2423 und 2423-bis des Italienischen Zivilgesetzbuches, der Buchhaltungsrichtlinien, der vom OIC 

(Organismo Italiano di Contabilità) vorgegebenen Buchhaltungsempfehlungen sowie des GvD vom 23 Juni 

2011, Nr. 118 aufgestellt. 

Der Jahresabschluss wurde unter der Voraussetzung einer Unternehmensfortführung aufgestellt. 

Seine Struktur stimmt mit den Bestimmungen aus Art. 2424 und 2425 des Italienischen Zivilgesetzbuches 

unter Beachtung der Vorbemerkung aus Art. 2423-ter überein, während der Anhang, der einen wesentlichen 

Bestandteil des Jahresabschlusses bildet, inhaltlich mit Art. 2427, 2427-bis und allen anderen einschlägigen 

Bestimmungen übereinstimmt. 

Gegenständlicher Jahresabschluss stellt das erste Dokument nach dem Übergang in die Wirtschafts- und 

Finanzbuchhaltung das erste nach den Bestimmungen des GvD Nr. 118/2011 dar. Daher kann nicht gemäß 

Art. 2423 ZGB für jeden einzelnen Posten der Betrag des entsprechenden Vorjahrespostens aufgezeigt 

werden. 

Da die in Art. 2435-bis Abs. 1 des Italienischen Zivilgesetzbuches vorgeschriebenen Bedingungen vorliegen, 

wurde der diesjährige Jahresabschluss unter Einhaltung der diesbezüglichen Vorschriften in verkürzter Form 

aufgestellt. 

Um eine ausführlichere, detailliertere Beschreibung des Geschäftsverlaufs zu geben, und wie vom GvD Nr. 

118/2011, wurde dem Jahresabschluss auch die Kapitalflussrechnung beigelegt. 

Der Jahresabschluss wurde in all seinen Bestandteilen so aufgestellt, dass die Vermögens- und Finanzlage 

der Körperschaft sowie das Betriebsergebnis wahrheitsgetreu und korrekt dargestellt sind. Falls erforderlich 

werden zu diesem Zweck Zusatzinformationen geliefert. 

Buchhaltungsgrundsätze 

Gemäß Art. 2423-bis des Italienischen Zivilgesetzbuches  wurden bei der Aufstellung des Jahresabschlusses 

folgende Grundsätze befolgt: 

 Die Bewertung der einzelnen Posten erfolgte nach dem Vorsichtsprinzip und im Hinblick auf die 

Fortsetzung der Geschäftstätigkeit sowie unter Berücksichtigung der wirtschaftlichen Funktion des 

jeweiligen Aktiv- und Passivpostens; 

 Angegeben wurden ausschließlich die im Geschäftsjahr tatsächlich erzielten Gewinne; 

 Angegeben wurden die im Geschäftsjahr angefallenen Erträge und Aufwendungen, unabhängig vom Tag 

des Eingangs oder der Zahlung; 
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 Berücksichtigt wurden die auf das Geschäftsjahr entfallenden Risiken und Verluste, auch wenn sie erst 

nach dessen Beendigung bekannt wurden; 

 Verschiedenartige Bestandteile in einzelnen Posten wurden gesondert bewertet. 

Die von Art. 2426 des Italienischen Zivilgesetzbuches vorgesehenen Bewertungsrichtlinien wurden im 

Vergleich zum Vorjahr unverändert beibehalten. 

Der Jahresabschluss und der Anhang wurden in Euro-Einheiten aufgestellt. 

Angewandte Bewertungsrichtlinien 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses wurden die von Art. 2426 des Italienischen Zivilgesetzbuches 

vorgeschriebenen Bewertungsrichtlinien angewendet. 

Immaterielle Anlagewerte 

Es bestehen keine immateriellen Anlagen, daher können keine Informationen über die Bilanzierungs- und 

Bewertungsmethoden gegeben werden. 

Sachanlagen 

Es bestehen keine Sachanlagen, daher können keine Informationen über die Bilanzierungs- und 

Bewertungsmethoden gegeben werden. 

Finanzanlagen 

Es bestehen keine Finanzanlagen, daher können keine Informationen über die Bilanzierungs- und 

Bewertungsmethoden gegeben werden. 

Vorräte, Wertpapiere und Finanzvermögen, das kein Anlagevermögen darstellt 

Es bestehen keine Vorräte, Wertpapiere und Finanzvermögen, das kein Anlagevermögen darstellt, daher 

können keine Informationen über die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegeben werden. 

Forderungen 

Die Forderungen werden zum Nennwert bilanziert. Die Forderungen enthalten die bereits gestellten 

Rechnungen, sowie die noch zu stellenden Rechnungen, die sich aber auf die im betrachteten Geschäftsjahr 

angefallene Leistungen beziehen. 

Flüssige Mittel 

Unter diesem Posten werden der Kassenbestand in Euro und in ausländischer Währung, Stempel- und 

Briefmarken und Kontoguthaben der Körperschaft bei Kreditinstituten zu ihrem Nennwert ausgewiesen; die 

Konten in Fremdwährung werden in Euro umgerechnet. 

Rechnungsabgrenzungsposten 

Die Rechnungsabgrenzungsposten werden nach dem Grundsatz der zeitlichen Zugehörigkeit bestimmt. 

Rückstellungen für Risiken und Aufwendungen 

Diese Rückstellungen werden zur Deckung sicherer oder wahrscheinlicher Verluste oder Passiva gebildet, 

deren Höhe oder Eintrittsdatum jedoch am Abschlussstichtag noch nicht bestimmbar waren. 

Bei der Bewertung der Rückstellungen wird das allgemeine Vorsichts- und Zugehörigkeitsprinzip 

angewandt. Wirtschaftlich unbegründete allgemeine Risikorückstellungen wurden nicht gebildet. 

Rückstellungen für Abfindungen 
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Die Bilanzierungskriterien der Rückstellungen für Abfindungsverpflichtungen werden nicht dargestellt, da 

das Personal der Landesagentur für Mobilität abgestellte Mitarbeiter der Autonomen Provinz Bozen sind. 

Verbindlichkeiten 

Die Verbindlichkeiten werden zum Nennwert angesetzt und enthalten, wo anwendbar, die zum 

Abschlussstichtag angelaufenen, fälligen Zinsen. 

Grundsätze für die Umrechnung der Beträge in Fremdwährung 

Zum Datum des Jahresabschlusses liegen der Körperschaft keine Aktiva oder Passiva in Fremdwährung vor. 

Sicherheiten, Verpflichtungen, Güter Dritter und Risiken 

Es werden weder direkt noch indirekt Sicherstellungen jeglicher Art zu Gunsten Dritter geleistet. 

Verbuchung der Erträge und Aufwendungen 

Die Erlöse und Erträge werden unter Abzug der Rücklieferungen, Nachlässe, Prämien sowie der unmittelbar 

mit dem Verkauf der Erzeugnisse und den Dienstleistungen zusammenhängenden Steuern angegeben. 

Und zwar: 

 Erlöse aus Leistungen werden auf der Basis der erfüllten Leistung und gemäß der betreffenden Verträge 

ausgewiesen. Erlöse aus in Ausführung befindlichen Arbeiten auf Bestellung werden nach dem 

Baufortschritt ausgewiesen; 

 Verkaufserlöse werden zum Zeitpunkt des Eigentumsübergangs, der normalerweise mit der Lieferung 

oder dem Versand der Ware zusammenfällt, ausgewiesen; 

 Die Aufwendungen werden nach dem Grundsatz der Zugehörigkeit verbucht; 

 Finanzielle Erträge und Aufwendungen werden nach dem Grundsatz der Geschäftsjahreszugehörigkeit 

erfasst. 

Steuern vom Einkommen und Ertrag  

Die Steuern vom Einkommen und Ertrag des Geschäftsjahres werden unter Anwendung des 

Zuständigkeitsgrundsatzes bilanziert. Sie werden nach den geltenden Vorschriften und auf der Basis der 

Schätzung des steuerpflichtigen Einkommens ermittelt. In der Gewinn- und Verlustrechnung wird die 

entsprechende Verbindlichkeit unter dem Posten "Steuerverbindlichkeiten" ausgewiesen. Eine entsprechende 

Forderung wird unter dem Posten "Steuerguthaben" bilanziert. 

Umgliederungen des Jahresabschlusses und Bilanzkennzahlen 

Nachfolgend wird eine Übersicht über die finanzielle und wirtschaftliche Lage der Körperschaft, sowie die 

wichtigsten Bilanzkennzahlen dargestellt.  

Finanzlage 

Beschreibung Laufendes Geschäftsjahr  

a) Kurzfristige Aktiva  
Guthaben bei Kreditinstituten 375.910 

FLÜSSIGE MITTEL UND WERTPAPIERE IM UMLAUFVERMÖGEN 375.910 

b) Kurzfristige Passiva  
KURZFRISTIGE FINANZIELLE VERBINDLICHKEITEN  
NETTOFINANZLAGE AUF KURZE SICHT 375.910 

c) Mittel-/langfristige Aktiva  
d) Mittel-/langfristige Passiva  
MITTEL-/LANGFRISTIGE PASSIVA INSGESAMT  
NETTOFINANZLAGE AUF MITTLERE UND LANGE SICHT  
NETTOFINANZLAGE 375.910 
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Zusammenfassende Gewinn- und Verlustrechnung 

GuV Laufendes Geschäftsjahr In % der Erträge 

Ergebnis der operativen Geschäftstätigkeit 900.000  
Veränderungen der Vorräte an in Herstellung befindlichen, halbfertigen 

und fertigen Erzeugnissen und Zuwächse des Anlagevermögens   
Veränderungen der Vorräte an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen sowie 

Waren 
70.483 7,83 

Betriebliche Aufwendungen für Dienstleistungen und für die Nutzung von 

Gütern Dritter 
200.170 22,24 

ROHGEWINN 629.347 69,93 

Sonstige betriebliche Erträge 258 0,03 

Personalaufwand 462.788 51,42 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 2.309 0,26 

BRUTTO DECKUNGSBEITRAG 164.508 18,28 

Abschreibungen, Abwertungen und sonstige Rückstellungen   
DECKUNGSBEITRAG 164.508 18,28 

Finanzielle Erträge u. Aufwendungen und Wertberichtigungen der 

finanziellen Aktivposten   
ERGEBNIS DER GEWÖHNLICHEN TÄTIGKEIT 164.508 18,28 

Außerordentliche Erträge und Aufwendungen -1 0,00 

ERGEBNIS VOR STEUERN 164.507 18,28 

Einkommensteuern 37.212 4,13 

Gewinn (Verlust) des Geschäftsjahres 127.295 14,14 

Bilanzkennzahlen der Finanzen und des Vermögens 

Bilanzkennzahlen der Finanzen und des Vermögens Bedeutung Laufendes Geschäftsjahr 

Leverage (finanz. Abhängigkeit.) 
Die Kennzahl misst das Ausmaß an 

Fremdverschuldung zur Deckung 

des investierten Kapitals. 

1,12 

Investiertes Kapital 

 ---------------------------------------------- 

Eigenkapital 

Flexibilität der Verwendungszwecke Die Kennzahl zeigt im Prozentsatz 

das Verhältnis von Umlaufvermögen 

und investiertem Kapital und gibt an, 

wie flexibel die Körperschaft auf 

wechselnde Marktbedingungen 

reagieren kann. 

100,00 

Umlaufvermögen 

 
---------------------------------------------------------- 

Investiertes Kapital 

Verschuldungsgrad 
Die Kennzahl stellt die 

Ausgewogenheit der Finanzquellen 

dar. 

0,12 

Fremdmittel 

 ----------------------------- 

Eigenkapital 

Bilanzkennzahlen der Geschäftsführung 

Bilanzkennzahlen der Geschäftsführung Bedeutung Laufendes Geschäftsjahr 

Personalleistung Die Kennzahl gibt die Produktivität des 

Personals wieder, gemessen am Verhältnis 

zwischen Nettogewinne und 

Personalkosten. 

1,94 

Nettogewinne des Geschäftsjahres 

 ----------------------------------------- 

Personalkosten des Geschäftsjahres 

Zielgewährung an Lieferanten 

Die Kennzahl misst den Zahlungsaufschub 

von Lieferanten in Tagen. 

20 

Verbindlichkeiten ggü. Lieferanten * 365 

 ------------------------------------- 

Anschaffungen im Geschäftsjahr 

Zielgewährung an Kunden 

Die Kennzahl misst den Zahlungsaufschub 

für Kunden in Tagen. 

 
Forderungen an Kunden * 365 

 -------------------------------------- 

Nettoerträge des Geschäftsjahres 

Liquiditätskennzahlen 

Liquiditätskennzahlen Bedeutung Laufendes Geschäftsjahr 

Lagerdauer von Rohstoffen und Waren 
Die Kennzahl stellt die durchschnittliche 

Lagerdauer des Warenbestands und der 

Rohstoffe dar. 

 
Durchschnittsvorräte Waren und Rohstoffen * 365 

 ---------------------------------------------- 

Anschaffungen im Geschäftsjahr 

Lagerdauer Halbfertig- und Fertigprodukte 
Die Kennzahl stellt die durchschnittliche 

Lagerdauer des Warenbestands der 

Halbfertig- und Fertigprodukte dar. 

 
Durchschnittsvorräte Halbf- und Fertigprod.* 365 

 ---------------------------------------------- 

Erträge des Geschäftsjahres 

Liquiditätskennzahl I Die Kennzahl misst den Deckungsgrad 9,36 
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Umlaufvermögen der kurzfristigen Verbindlichkeiten durch 

voraussichtlich kurzfristig realisierbare 

Aktiva und Lagerverkauf. 
 ------------------------------------- 

Kurzfristige Verbindlichkeiten des Geschäftsjahres 

Liquiditätskennzahl II Die Kennzahl misst den Deckungsgrad 

der kurzfristigen Verbindlichkeiten durch 

voraussichtlich kurzfristig realisierbare 

Aktiva. 

9,36 

Liquide Mittel + aufgesch. Liq 

 ----------------------------- 

Kurzfristige Verbindlichkeiten des Geschäftsjahres 

Wirtschaftlichkeitskennzahlen 

Wirtschaftlichkeitskennzahlen Bedeutung Laufendes Geschäftsjahr 

Return on debt (R.O.D.) Die Kennzahl misst die Prozentvergütung der 

Fremdkapitalgeber, ausgedrückt durch die im 

Geschäftsjahr auf entgeltliche Verbindlichkeiten 

angelaufenen Passivzinsen. 

 
Finanzierungslasten des Geschäftsjahres. 

 ----------------------------- 

entgeltl. Aufwendungen  des Geschäftsjahres 

Return on sales (R.O.S.) 
Die Kennzahl misst im Prozentsatz die 

Leistungsfähigkeit der laufenden gewöhnlichen 

Geschäftsführung im Vergleich zum Umsatz. 

18,28 

Betriebsergebnis des Geschäftsjahres 

 ---------------------------------- 

Nettoerträge des Geschäftsjahres 

Return on investment (R.O.I.) Die Kennzahl dient im Prozentsatz der 

zusammenfassenden Messung der Wirtschaftlichkeit der 

laufenden gewöhnlichen Geschäftsführung und der 

Eigenfinanzierungskapazität des Unternehmens, 

unabhängig von der gewählten Finanzstruktur. 

43,73 

Betriebsergebnis des Geschäftsjahres 

 ----------------------------------- 

Investiertes Kapital des Geschäftsjahres 

Return on Equity (R.O.E.) Die Kennzahl dient im Prozentsatz der 

zusammenfassenden Messung der globalen 

Wirtschaftlichkeit der Betriebsführung im Ganzen und 

der Kapazität, das Eigenkapital zu finanzieren. 

37,89 

Betriebsergebnis des Geschäftsjahres 

 ---------------------------------- 

Eigenkapital 

Anhang Aktiva 

Immaterielle Vermögensgegenstände 

Es bestehen keine immateriellen Anlagen, daher können keine Informationen gemäß Art. 2427, Nr. 2 ZGB 

gegeben werden. 

Sachanlagen 

Es bestehen keine Sachanlagen, daher können keine Informationen gemäß Art. 2427, Nr. 2 ZGB gegeben 

werden. 

Finanzanlagevermögen 

Es bestehen keine Finanzanlagen, daher können keine Informationen gemäß Art. 2427, Nr. 2 ZGB gegeben 

werden. 

Unterteilung der Forderungen des Anlagevermögens nach geografischer Zone 

Es bestehen keine aktivierten Forderungen mit Restlaufzeit über 5 Jahre oder Verbindlichkeiten mit 

Sicherstellungen jeglicher Art zu Gunsten Dritter auf Anlagen der Körperschaft.  

Wert des Finanzanlagevermögens 

Es bestehen keine Finanzanlagen, daher können keine Informationen gemäß Art. 2427-bis Absatz 1 Nr. 2 des 

Italienischen Zivilgesetzbuches gegeben werden. 

Umlaufvermögen 

Umlaufvermögen: Forderungen 

Veränderungen der im Umlaufvermögen ausgewiesenen Forderungen 
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Im Folgenden werden Zusammensetzung und Fälligkeit der Forderungen des Umlaufvermögens 

ausgewiesen (Art. 2427 Nr. 4 und 6 des Italienischen Zivilgesetzbuches). 

Es wird nicht die Veränderung der Forderungen im Vergleich zum Vorjahr angeführt, da gegenständlicher 

Jahresabschluss das erste Dokument nach dem Übergang in die Wirtschafts- und Finanzbuchhaltung gemäß 

GvD Nr. 118/2011 darstellt. 

 
Wertansatz am Ende des 

Geschäftsjahres 

im Geschäftsjahr fälliger 

Anteil 

nach dem Geschäftsjahr 

fälliger Anteil 

Davon mit einer 

Restlaufzeit von mehr als 

5 Jahren 

Forderungen des 

Umlaufvermögens gegen 

Dritte 

255 255 0 0 

Summe Forderungen des 

Umlaufvermögens 
255 255 0 0 

Unterteilung der im Umlaufvermögen ausgewiesenen Forderungen nach geografischer Zone 

Die Forderungen des Umlaufvermögens sind nach dem geografischen Geschäftsraum des Schuldners 

unterteilt (Art. 2427 Nr. 6 des Italienischen Zivilgesetzbuches): 
Gebiet Summe Forderungen des Umlaufvermögens 

Italien 255 

Summe 255 

Aktivierte Finanzierungslasten 

Im Geschäftsjahr wurden keine in der Vermögenslage aktivierten Finanzierungslasten kapitalisiert (Art. 2427 

Nr. 8 des Italienischen Zivilgesetzbuches). 

Anhang Passiva und Eigenkapital 

Verbindlichkeiten 

Veränderungen und Fälligkeiten der Verbindlichkeiten 

Die Zusammensetzung der einzelnen Posten und die Aufteilung nach Fälligkeit gehen aus folgender 

Aufstellung hervor (Art. 2427 Nr. 4 und 6 des Italienischen Zivilgesetzbuches). 

Es wird nicht die Veränderung der Verbindlichkeiten im Vergleich zum Vorjahr angeführt, da 

gegenständlicher Jahresabschluss das erste Dokument nach dem Übergang in die Wirtschafts- und 

Finanzbuchhaltung gemäß GvD Nr. 118/2011 darstellt. 

 
Wertansatz am Ende des 

Geschäftsjahres 

im Geschäftsjahr fälliger 

Anteil 

nach dem Geschäftsjahr 

fälliger Anteil 

Davon mit einer 

Restlaufzeit von mehr als 

5 Jahren 

Verbindlichkeiten 

gegenüber Lieferanten 
14.912 14.912 0 0 

Steuerverbindlichkeiten 255 255 0 0 

Sonstige Verbindlichkeiten 25.004 25.004 0 0 

Summe Verbindlichkeiten 40.171 40.171 0 0 

Aufteilung der Verbindlichkeiten nach geografischer Zone 

In folgender Aufstellung sind die Verbindlichkeiten nach dem geografischen Geschäftsraum des Gläubigers 

geordnet. 
Gebiet Summe Verbindlichkeiten 

Italien 40.171 

Summe 40.171 

Verbindlichkeiten, welche mit dinglichen Sicherheiten auf Körperschaftsgüter behaftet sind 

Nachstehend werden die Verbindlichkeiten, für die auf Sachwerte der Körperschaft eine dingliche Sicherheit 

besteht (Art. 2427 Nr. 6 des Italienischen Zivilgesetzbuches), im Einzelnen ausgewiesen: 
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Dinglich gesicherte Verbindlichkeiten 
Nicht dinglich 

gesicherte 

Verbindlichkeiten 

Summe 
Durch Hypothek 

gesicherte 

Verbindlichkeiten 

Durch Pfandrechte 

gesicherte 

Verbindlichkeiten 

Durch Vorzugsrechte 

gesicherte 

Verbindlichkeiten 

Summe Dinglich 

gesicherte 

Verbindlichkeiten 

Betrag 0 0 0 0 40.171 40.171 

Nicht aus der Bilanz oder den Durchlaufposten hervorgehende Verpflichtungen 

Es bestehen keine Verbindlichkeiten die nicht in der Bilanz und in den Durchlaufposten erfasst sind, daher 

werden keine Informationen gemäß Art. 2427 Nr. 9 des Italienischen Zivilgesetzbuches gegeben. 

Anhang Gewinn- und Verlustrechnung 

Gesamtleistung 

Im Folgenden wird die Zusammensetzung der Gesamtleistung  der einzelnen Posten ausgewiesen: 
Beschreibung Saldo des laufenden Geschäftsjahres Veränderung 

Erlöse aus Verkäufen und Leistungen 900.000 900.000 

Sonstige Erträge und Erlöse 258 258 

Gesamt 900.258 900.258 

Betriebliche Aufwendungen 

Die Aufstellung enthält die Zusammensetzung und die Bewegungen der "Herstellungskosten" im Laufe des 

Geschäftsjahres. 
Beschreibung Saldo des laufenden Geschäftsjahres 

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für Waren 70.483 

Aufwendungen für Dienstleistungen 200.170 

Personalaufwand:  

e) sonstige Personalkosten 462.788 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 2.309 

Gesamt 735.750 

Steuern auf das Einkommen aus dem Geschäftsjahr, laufende, gestundete und vorausgezahlte 

Bemerkung, laufende latente Steuerschulden/Steueransprüche 

Steuern vom Einkommen und Ertrag des Geschäftsjahres 

Die Zusammensetzung des Postens "Steuern vom Einkommen und Ertrag des Geschäftsjahres" wird in der 

folgenden Tabelle dargestellt: 
Beschreibung Saldo des laufenden Geschäftsjahres 

Laufende Steuern 37.212 

Gesamt 37.212 

Anhang Kapitalflussrechnung 

Wie vom OIC-Grundsatz Nr. 10 vorgesehen liefert die Kapitalflussrechnung nützliche Informationen zur 

Bewertung der Finanzlage der Körperschaft im Bezugsjahr sowie im Vorjahr. Da die Landesagentur für 

Mobilität im Jahr 2015 noch die Finanzbuchhaltung angewandt hat, gibt es für das Vorjahr keine 

Vergleichsdaten zur Finanzlage. Aus diesem Grund kann für das Jahr 2016 keine Kapitalflussrechnung 

beigelegt werden. 

Anhang Gewinn- und Verlustrechnung Andere Informationen 

Daten zur Beschäftigung 

Es werden keine Informationen gemäß Art. 2427 Nr. 15 des Italienischen Zivilgesetzbuches über die 

Personalzusammensetzung zum 31/12/2016 gegeben, da es sich um entsendetes Personal der Autonomen 

Provinz Bozen handelt. 
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Vergütungen Verwalter und Überwachungsräte 

Laut Art. 2427 Nr. 16 des Italienischen Zivilgesetzbuches werden in folgender Aufstellung die 

Gesamtvergütungen der Vorstands- und des Alleinüberwachers für das zum 31/12/2016 abgelaufene 

Geschäftsjahr ausgewiesen. 

 Wertansatz 

Vergütung der Verwaltungsratsmitglieder 0 

Vergütung Alleinüberwacher 3.000 

Summe der Vergütung der Verwaltungsratsmitglieder und Aufsichtsräte 3.000 

Geschäftliche Beziehungen mit Partnerunternehmen 

Gemäß Artikel 2427 Absatz 22-bis weisen wir darauf hin, dass im Geschäftsjahr keine Geschäfte mit 

 Partnerunternehmen getätigt wurden. 

Vereinbarungen, die nicht aus der Bilanz hervorgehen 

Gemäß Artikel 2427 Absatz 22-ter weisen wir darauf hin, dass keine Vereinbarungen bestehen, die nicht aus 

der Bilanz hervorgehen und welche Risiken oder Gewinne mit sich bringen, die zur Einschätzung der 

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Körperschaft  notwendig wären. 

Anhang Endteil 

Verwendung des Geschäftsjahresgewinns 

Es wird folgende Verwendung des Geschäftsjahresgewinns vorgeschlagen: 

Beschreibung Wert 

Gewinn des Geschäftsjahres:  
- Vortrag auf das nächste Geschäftsjahr 127.295 

Gesamt 127.295 

 

Bozen, den  

Der Direktor der Agentur 

Dott.ing. Roberto Rubbo 


